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Untersuchung des Trinkwassers 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, das Kasseler Trinkwasser und das 
Wasser der Fulda hinsichtlich einer Belastung mit perflluorierten 
Tensiden (PFT) untersuchen zu lassen. 

 
Begründung: 
 
Im Wasserwerk Neue Mühle findet eine Grundwasseranreicherung mit Fuldawasser 
statt. Die mechanisch-biologische Bodenreinigungspassage ist nach Aussagen von 
Experten nicht geeignet, PFT aus dem Wasser heraus zu filtern. Deshalb ist es nicht 
auszuschließen, dass sich auch derzeit schon PFT in Teilen des Kasseler Trinkwassers 
befindet. 
PFT werden in vielen Verarbeitungsprozessen eingesetzt und sind in zahlreichen 
Produkten enthalten, die uns alltäglich umgeben. Sie gelangen über die 
Abwasserentsorgung auch in die Kläranlagen; insbesondere im Klärschlamm wurden 
hohe Konzentrationen gefunden. Die Reinigungsverfahren in der Kasseler Kläranlage 
sind vermutlich nicht geeignet, PFT aus dem Abwasser zurückzuhalten. Von daher ist 
eine Anreicherung der Schadstoffe auch in den Fischbeständen zu befürchten. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Weber 
 
 
gez. Karin Müller 
Fraktionsvorsitzende 


